
  
 

In Kooperation mit der 
 

Hessischen Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken 
 
 
 
 

laden wir zu folgender Fortbildungsveranstaltung ein: 
 
 

 
 
 
 
 
 

"Input an der Lahn – Neues aus der IT-Welt für 
Bibliotheken" 

 
 
 

am 05. Juni 2018 
 

von 10:00 – 16:30 Uhr 
 

im  
 

Kreishaus; große Sitzungssaal D2.001 
 

Karl-Kellner-Ring 51; 35576 Wetzlar 
 

  

FACHKONFERENZ DER BIBLIOTHEKS- 
FACHSTELLEN IN DEUTSCHLAND 
 
c/o Hessische Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken, Rheinstraße 55-57, 65185 Wiesbaden 

 



10:00 Uhr  Begrüßung 
 
10:15 Uhr 1. Input 
 Einsatz von mobilen Geräten in Bibliotheken 
 Roland Dicke; Leiter IT und Marketing der Stadtbibliothek Paderborn 
 Der Umgang mit technischen Geräten ist für viele Menschen selbstverständlich 

geworden. Bei der alltäglichen Kommunikation, der Informationsbeschaffung, beim 
konkreten Arbeiten und bei Freizeitaktivitäten sind mobile Endgeräte nicht mehr 
wegzudenken. Neben den entsprechenden Rahmenbedingungen für die Nutzung von 
eigenen Geräten in den Räumen der Bibliotheken (BYOD), sollten Bibliotheken ihren 
Nutzern auch den Zugang zu mobilen Endgeräten ermöglichen. Dies umfasst die 
Bereitstellung der Geräte sowie Hilfestellung und Unterstützung bei der Bedienung der 
Geräte. 

 
11:15 Uhr Pause 
 

11:30 Uhr 2. Input    
Die TechnoTHEK  der Kinder- und Jugendbibliothek Erfurt – Innovator des 
Jahres 2017 der Deutschen Wirtschaft 
Marina Glöckner; Leiterin Kinder-und Jugendbibliothek Erfurt 

 In Zusammenarbeit mit dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI) ist vor Ort mit der 
TechnoTHEK ein besonderes Bildungsangebot entstanden. 

 
 
12:30 Uhr Pause 



14:00 Uhr 3. Input  
 Bibliothek neu denken - Das LibraryLab der Stadtbüchereien Düsseldorf 
Simon Ostendarp, Stadtbüchereien Düsseldorf 
In der Zentralbibliothek soll mit Blick auf den in 2021 geplanten Umzug ein Ort 
geschaffen werden, an welchem neue Angebote und Konzepte erdacht und getestet 
werden können. Im Rahmen dieses Zukunftsprozesses bildeten sich mehrere 
Arbeitsgruppen, die sich mit neuen Angeboten und Konzepten für die Zentralbibliothek 
beschäftigten. Dabei ist die Idee des LibraryLab entstanden. Auf einer ausgewiesenen 
Fläche sollen Themen wie Virtual Reality, MakerSpace und Maker-Bewegung, Gaming 
und Digitale Gesellschaft gemeinsam diskutiert und erste Erfahrungen gesammelt 
werden. Die Stadtbüchereien bieten dazu die Plattform und die technische 
Ausstattung. So werden z.B. in Zusammenarbeit mit der Kinder- und Jugendbibliothek 
Maker- und Codingveranstaltungen durchgeführt. Das LibraryLab soll Interessierten 
bei der Gründung von Communities in Düsseldorf unterstützen und auch bestehenden 
Communities Bühne und Treffpunkt geben. Mit dem „Coworking LibraryLab“ lädt man 
außerdem andere Bibliotheksteams dazu ein vor Ort über bibliothekarische Angebote 
zu diskutieren. Das LibraryLab wurde am 14.10.2017 mit einer Aktionswoche mit 38 
Veranstaltungen eröffnet und ist seitdem während der Öffnungszeiten durchgehend 
zugänglich. Der Vortrag stellt den Grundgedanken des LibraryLabs vor und gibt erste 
Erfahrungen im täglichen Einsatz mit Fokus auf die technische Ausstattung. 
 
 

15:30 Uhr Pause 
 
15:45 Uhr  4. Input 
 Softwareunterstütztes Bestandsmanagement mit collectionHQ 
 Helga Hofmann (Stadtbücherei Frankfurt am Main, Digitale Dienste und 

Medienservices)  
 Bestandsmanagement ist eine bibliothekarische Kernaufgabe, die in Zeiten des 

digitalen Wandels vor besonderen Herausforderungen steht. Denn wie verhalten wir 
uns als Bibliothekarinnen und Bibliothekare, wenn die Nutzung unserer physischen 
Bestände rückläufig ist? Lässt sich gegensteuern bzw. wie sollten wir umsteuern? 
Diese Fragen beschäftigten auch die Stadtbücherei Frankfurt am Main und führten zu 
der Entscheidung, als erste Bibliothek in Deutschland collectionHQ zur Unterstützung 
ihres Bestandsmanagements einzuführen. Nach gut einem Jahr Praxiseinsatz liegen 
erste Erfahrungen über die Auswirkungen auf die Nutzung genauso wie die 
Arbeitsprozesse in der Bibliothek vor. 

 
 

 
16:45 Uhr  Ende der Veranstaltung. 



Anfahrt siehe:  
   
 
Teilnahmebeitrag: 25,-- Euro inkl. Tagungsgetränken 
 
Die Teilnahmegebühr sollte bis spätestens 31. Mai auf das Konto der Büchereizentrale Schleswig-
Holstein bei der Sparkasse Mittelholstein (IBAN: DE28 2145 0000 0000 0032 47; BIC: 
NOLADE21RDB; Stichwort D 711) eingezahlt werden. 
 
Rückfragen: Alexander Budjan 0611/9495-1870 
 

Anmeldung 
 
Bitte bis spätestens 31. Mai 2018 zurückschicken, faxen oder mailen an: 
 

 
Hessische Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken  

bei der 
Hochschul- und Landesbibliothek 
Wiesbaden Fax: 0611/9495-1874 
Rheinstrasse 55/57 
65185 Wiesbaden E-Mail: fachstelle-hlb@hs-rm.de   

  
 
 

hiermit melden wir zum EDV-Seminar am 5. Juni in Wetzlar folgende Teilnehmer/innen an: 
 
Name(n): Bibliothek (Stempel):  
 
 
 
 
  E-Mail-Adresse 
 
An einer Führung durch die Stadtbibliothek Wetzlar werde ich/ werden wir im Anschluss an 
die Veranstaltung teilnehmen. 
 
Ja  Nein   zutreffendes bitte ankreuzen 
 
 
 
 
 
Datum: 
 
Unterschrift: 
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